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Von abgemeldet

So nun geht's weiter, irgendwie habe ich einige Probleme damit, aber ich bemühe
mich ganz doll.

Kritik und Lobe höre ich immer noch gerne: celos@h-page.de

Thx an: weiterhin: Natascha für die Unterstützung, Ramona für den Zweifel *lach*,
hab dich lieb, Sarah für deine Ehrlichkeit ...
Neuerdings: An meinen Bruder für die Gezwungene Schnelligkeit *nachdenk*

####################################################

Chapter 2 >>>Die anstrengende Reise <<<

Nachdem das Duell erfolgreich für Cyamaprah geendet hat, haben sich alle in dem
Essraum versammelt. Es war bereits Abend geworden. Dombledore bemerkte das
diese Schule Hogwarts sehr ähnelte. Doch sie schien weniger Raume zu haben.
Der Schulleiter stand von seinem Großem Stuhl auf.
>>"Bevor wir anfangen das Fest zu feiern habe ich leider eine wichtige Ankündigung
zu machen. Es wird einige Veränderungen hier bei uns geben müssen."<<, White
stoppte und sah zu Boden, nach kurzer zeit blickte er wieder in die Runde, >>"Es
werden uns sieben Schüler verlassen müssen. Die Vorkehrungen sind bereits
getroffen. Sie werden Morgen Abend abreisen."<<

Ein lautes Getuschel ging durch die großen runden. Einige standen erschrocken von
ihrer Bank auf, andere waren erstaunt. Manche dachten an die sieben Schüler. Sie
wollten unbedingt wissen wer es war. Kirsten Low stand auf, >>"Wer sind diese sieben
Schüler? Sind sie alle aus einem Haus? Wieso gehen diese Schüler? Und wohin?"<< Der
Schulleiter sah sie verblüfft an, >>"Meine Liebe immer mit der ruhe ihr werdet gleich
wissen wer die Schüler sind. Leider darf ich nicht sagen wieso gerade diese, aber..."<<,
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White nahm sich die Pergamentrolle die vor ihm lag, und ließ vor. >>"Diese Schüler
werden uns verlassen und nach Hogwarts gehen."<<

Wieder steckten Köpfe an Köpfe und murmelten alle gleichzeitig. >>"Hast du das
gehört? Hat er wirklich Hogwarts gesagt? Hoffentlich bin ich einer unter ihnen! Oh
man wie ich sie beneide."<<
>>"RUHE."<<, schrei White verärgert, >>"Ich weiß das ihr verwirrt seid, verständlich,
aber ich möchte nun bitte die Schüler bekannt geben."<<, wieder sah er auf sein
Pergament.

>>"Conroy, Trevor"<<

>>"Finley, Gillian"<<

>>"Brown, Shawn"<<

>>"Lumet, Catherine"<<

>>"Jasoon, Philippe"<<

>>"Domain, Nathanaél"<<

>>"und, als letzte."<<

>>"Oreien, Margo"<<

White der Schulleiter blickte alle einzelnen an. Er sah das Margo Oreien nicht
überrascht schien, ebenso wie Trevor Conroy und Nathanaél Domain. Die anderen
aber schienen erstaunt darüber. Immer noch stand White und wollte grade wieder
etwas sagen als plötzlich Albus Dombledore aufstand, >>"Die erwählten Schüler
brauchen keine Angst zu haben. Hogwarts wird sie allerliebst begrüßen. Dort werden
sie neue Freunde finden und allerhand neues Lernen. Wenn sie Fragen haben, wenden
sie sich doch bitte erst Morgen an mich. Ich werde schließlich mit ihnen zusammen
nach Hogwarts fliegen. Sie werden sehen das Hogwarts ihrer Schule zum verwechseln
gleich sieht."<<, Dombledore grinste plötzlich schämend, >>"Aber nun denke ich, dass
wir lieber Essen sollten. Sonst verhungere ich."<<
Endlich griff auch White wieder ins Wort ein, >>"Ja gute Idee Albus, also lasst endlich
das fest beginnen."<<

Lichter erhellten, Sterne funkelten an der Decke und im Hintergrund ertönte ein Lied,
und die Lehrer und Schüler stimmten in den Klang ein. Die Teller der Schüler füllten
sich mit Essen, und das Gesprächsthema war natürlich die abreise der Mitschüler. Alle
äßen sich satt und die auserwählten verschwanden schnell in ihren Betten, um für den
Morgigen tag ausgeruht zu sein.
Am nächsten Morgen packten sie ihre Koffer.
Der tag ging recht schnell vorbei. Alle verbrachten die letzten Stunden mit ihren
Freunden unter spaß und friedlicher Atmosphäre.

Und dann am Abend verabschiedeten sie sich alle von ihren Kameraden und den
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Lehrern und stiegen in die Kutsche ein, die schon auf sie wartete. Der Schulleiter
White grinste allen Schülern zu als wolle er sagen. >>Keine Angst ihr werdet schon
nicht sterben<<
Aufmunternde Rufe wurden ihnen Zugerufen wie, >>"Das packt ihr schon"<<, >>"Wir
schicken euch Eulenpost, die müsst ihr aber beantworten!"<<, >>"Wir kommen euch
mal besuchen, wenn wir dürfen."<<, >>"Wir sehen uns bestimmt wieder, also vergisst
uns nicht."<<
Alle hatten immer noch ihre Hauskleidung an.
Margo Oreien, Gillian Finley und Catherine Lumet in Grün und Grau für Cyamaprah.
Mit dem Wappen des Drachens.
Nathanaél Domain in Blau und Schwarz für Dawnknow. Mit dem Wappen der Spinne.
Philippe Jasoon in Gelb und Weiß für Nhillaind. Mit dem Wappen des Luchs.
Trevor Conroy und Shawn Brown in Rot und Braun für Roundhuey. Mit dem Wappen
des Bärens.
Einer nach dem anderen Stieg in die Kutsche ein.
Margo Oreien war die letzte. Sie machte sich Gedanken darüber das es innen drinnen
ziemlich kalt seien müsste schließlich war es Winter. Als sie in die Kutsche einstiegen
wollte, drehte sie sich jedoch noch mal um, um das Schloss noch einmal zu erblicken.
Die Schönen Zeiten die sie hier hatte gingen ihr noch schnell durch den Kopf, und
schließlich drehte Margo sich wieder um und stieg ein. Jedenfalls war sie froh, dass
ihre Beste Freundin Catherine Lumet auch ausgewählt worden war.
Von außen schien die Kutsche recht klein zu sein, aber wenn man erst drin saß, war sie
Riesen groß. Außerdem war es schön warm drinnen.
Albus Dombledore wartete bereits mit einem lächeln auf dem Gesicht. Als sie ihn sah
verstand sie endlich. Sie. Professor White, Albus Dombledore. >>"Schön! Sind alle da?
Zwei, drei, fünf, sieben."<<, zur Sicherheit zählte er lieber noch mal nach, >>"Gut alle
da. Dann fahren wir los."<<, durch ein Fingerschnippen Dombledores bewegte sich die
Kutsche.
>>"Wir fahren extra in der Nacht weil ihr dann besser schlafen könnt."<<, aber das war
schwierig denn jeder von ihnen war furchtbar aufgeregt. Es stand ihnen genau ins
Gesicht geschrieben.
>>"Rück mir nicht so auf die pelle."<<, blaffte Trevor Conroy Philippe Jasoon an.
<<"Hast du ein Problem? Ich berühre dich nicht mal!"<<, fragte ihn Philippe. >>"Oh Ja.
Du bist mein Problem. Wie konnte man nur einen Nhillaind auserwählen nach
Hogwarts zu gehen."<<, meckerte Trevor vor sich hin. Immer wieder fingen diese
kleinen Streite von neuen an, steigerten sich sogar, und auch Dombledore und die
anderen konnten beide Streithähne nicht davon abbringen den Lärm auf einen
anderen tag zu verschieben.
Stunden vergingen und es war eine schwere Reise. Die Knochen taten allen weh, und
schließlich waren selbst Trevor und Phillip zu müde um zu streiten.
>>"Lass uns morgen weiter prügeln, ok Jasoon?"<<, fragte Trevor erschöpft Philipp.
Beide sahen sich nun müde an. Philipp lachte kurz auf. >>"Nichts lieber als das."<<
Dombledore bemerkte das nun die meisten unter ihnen schliefen. Er schaute auf
seine Uhr. Sie hatten nur noch ein kleines Stuck land vor sich. Es war nun 6 Uhr, und in
einer Stunde wären sie angekommen. Langsam wachte einer nach den anderen auf.
Catherine Lumet Margos beste Freundin musste sich noch mal vergewissern wo sie
war. Doch als sie die anderen sah fiel ihr wieder alles ein.
Erst jetzt bemerkten sie das der Weg den Sie mit der Kutsche fuhren recht eben war.
War es ein Pfad? Doch weil sie noch alle schlaftrunken waren wollten sie lieber nicht
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fragen.
Kurz darauf blieb die Kutsche stehen.
>>"So!"<<, fing Albus Dombledore an zu sprechen, >>"Wir sind da. Ich bitte nun alle
auszusteigen. Ich bringe Sie ins warme und gebe ihnen etwas zu Essen."<<
Alle stiegen aus. Shawn Brown stieg besonders langsam aus, es schien als wären ihm
die Beine eingeschlafen.
Catherine und Margo fingen an zu lachen. Alle bewunderten Das Schulgebäude. Die
Türme, den See, die peitschende Weide.
Dann sprach Dombledore wieder, >>"Die anderen Schüler kommen erst heute Abend
an. Das heißt sie haben genug zeit sich auszuruhen."<<
Er führte alle in Richtung Eingangstür.

Fortsetzung folgt

So das wars wieder, bald geht's weiter, please R/R, *goldig schau*

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/9018/ Seite 4/4

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/9018

